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�سم الله الرحمن الرحيم

�� و صحبه ٔ�جمعين و صلى الله �لى س�ید� محمد و�لى �
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Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden 

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen, 

profitieren zu lassen und selbst zu profitieren, dazu zu ermutigen, am 

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten � festzuhalten, 

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um 

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und 

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er! 

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Materialien
Über unsere Webseite (hier klicken) erhältlich:

◦ Übersetzung des Kurstextes 

◦ Biografie des Autors & Infos zum Werk

◦ Artikel „Einführung in die Wissenschaft des Fiqh (Maliki)“ & weitere Artikel

◦ PowerPoint-Präsentationen als PDF (begleitend zum Kurs; die Folien sind nicht für ein Selbststudium geeignet)

◦ Link zum Livestream:
◦ http://www.livestream.com/madrasah/maliki

◦ Literaturempfehlung:
◦ The Practical Guidebook of Essential Islamic Sciences (Shaykh Ali Laraki al-Husaini)
◦ al-Ḥabīb bin Ṭāhir, Fiqh al.ʿibādāt ʿalā al-Maṯhab al-Mālikī, Dār Maktaba al-Maʿārif, Auflage 1, Beirut 2013.  (PDF-Datei hier downloadbar)
◦ Muḫtaṣar ad-Durr aṯ-Ṯamīn wa al-Mūrid al-Muʿīn hier (ميارة الصغير)

◦ Fragen an kontakt(at)madrasah.de
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„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: z.B. Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.

− Korrektur des Gebets

− Freitagsgebet

− Gemeinschaftsgebet 5



Unerwünschte Bestandteile des Gebets

6Das Gebet

ذَا   جُودَ في الث8وبِ كَذَ في الفَرْ ***  وَكَـــرهُِــوا بَ+سْ+مَ+لـَــــةً تَ&عَــو# اضِ والس#
Und es wird als makruh bezeichnet, ‚Bismillah‘ und

´A´udhubillah zu sprechen / in einem Pflichtgebet, oder die

Niederwerfung auf Kleidung/Stoff,.

+هِ  وبَ+عْــــضُ  عِ+مَ&امَ+ةٍ  كَـوْرُ  فKَمKِهِ  ـيفِـ �Jوْ  فHِهِ  شَـــيْءٍ  مْ+لُ وَحَ+  ***  كُ+مِّ
(sowie die Niederwerfung) auf einem Band des Turbans oder auf

einem Teil des Ärmels, / und dass man im Gebet etwas (in der

Hand) oder im Mund hat.

كـــوعْ   جودِ والر# رُ ***  قِـرَاءَةٌ لَ+دَى الس# ـوعْ  القَلبِْ بِ+مUَا َ�فىَ الخشُُـتَ+فَ+ك#ـ
(Ebenso) den Qur‘an in der Niederwerfung und in der 
Verneigung zu rezitieren, im Herzen etwas zu denken, das im 
Widerspruch zum demütigen Gefühl (Khuschu‘) steht,

1. Die Basmala im Pflichtgebet

2. Die Isti‘atha im Pflichtgebet

3. Niederwerfung auf Kleidung/Stoff

4. Niederwerfung auf ein Stück des Turbans oder auf

den Ärmel

5. Etwas im Ärmel tragen

6. Etwas im Mund haben

7. Koranrezitation während Suǧūd & Rukūʿ



Unerwünschte Bestandteile des Gebets

7Das Gebet

عَــــــا   #Xفَ+اتُ وَا+Zِ+ْثْ+^ـَـ***  وَعَ+َ[+ثٌ وَالاِلJعَـــــا�Uَذَا إنْ رَكUَـــا قِـــــرَاءَةِ ك
(Des Weiteren, mit den Händen ö.ä.) herumzuspielen, sich von

der Qibla abzuwenden, und Du‘a / während der Rezitation und

während der Verbeugung zu machen,

ِ  فرَْقعََةُ  ٔ�وْ  تَ+شHcْكُ  ــرٌ تـَخَـ  ***  اJeْصَـــــــابِع ِ تَ&ابِ  عَ+Hْـنٍ  تَ+غْ+مِ+Hـــضُ  ص# Uع
Die Finger ineinander zu verschränken oder mit ihnen zu

knacken / oder die Hände auf die Hüfte zu legen(beim Stehen)

sowie die Augen zu schließen.

1. Die Basmala im Pflichtgebet

2. Die Isti‘atha im Pflichtgebet

3. Niederwerfung auf Kleidung/Stoff

4. Niederwerfung auf ein Stück des Turbans oder auf

den Ärmel

5. Etwas im Ärmel tragen

6. Etwas im Mund haben

7. Koranrezitation während Suǧūd & Rukūʿ

8. Abgelenkt-Sein von der Demut im Gebet

9. Gefummel im Gesicht etc.

10. Herumgucken mit dem Kopf & Oberkörper

11. Du‘a während der Koranrez. Oder dem Rukūʿ
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Die verschiedenen Gebetsarten (Überblick)
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Pflichtgebete 
(farḍ/wāǧib)

individuelle Pflicht 
(farḍ ʿayn)

Die 5 Pflichtgebete

kollektive Pflicht
(farḍ kifāya)

Das Totengebet

freiwillige 
Gebete (nāfila)

mit spezfiischen
Namen

Das Witr-Gebet (1) 

Das Sonnenfinsternis-Gebet (kusūf) (4) 

Das Mondfinsternis-Gebet (khusūf) 

Die beiden Festgebete (ʿīdayn) (2 und 3) 

Das Gebet um Regen (istisqā) (5) 

Das Gebet bei Morgendämmerung (faǧr) (6)

Das Gebet zur Moscheebegrüßung (taḥiyyat al-masǧid) 

Das Vormittagsgebet (aḍ-ḍuḥā) 

Das nächtliche tarāwīḥ-Gebet im Ramadan

bestätigte Sunnas
(muʾakkada)

sehr wünschenswert
(raghība)

Bestätigte 
freiwillige Gebete 

(nāfila muʾakkada)

ohne spezifischen 
Namen

die freiwilligen Gebete vor bzw. 
nach den Pflichtgebeten

2 vor Ṣubḥ / 4 vor und nach Dhuhr / 
4 vor ʿ aṣr / 2 bzw. 6 nach Maġrib / 3 
nach ʿišhāʾ

jegliche sonstige freiwillige 
Einheiten, die man individuell 

betet, wann man wünscht

z.B. das tahaǧǧud-Gebet
(inmitten der Nacht)



Die 5 Pflichgebete
und das Totengebet
Die 5 individuellen Pflichtgebete sind:

1. Das Morgengebet (ṣalāh aṣ-ṣūbḥ) Einheiten: 2 

2. Das Mittagsgebet (ṣalāh adh-dhuhr) 4
bzw. das Freitagsgebet (al-ǧumuʿah) 2

3. Das Nachmittagsgebet (ṣalāh al-ʿaṣr) 4

4. Das Abendgebet (ṣalah al-maghrib) 3

5. Das Nachtgebet (ṣalāh al-ʿišāʾ) 4

Die kollektive Pflichgebet ist:

- Das Totengebet (ṣalah al-ǧanāza)
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Pflichtgebete 
(farḍ/wāǧib)

individuelle Pflicht (farḍ 
ʿayn)

Die 5 Pflichtgebete

kollektive Pflicht
(farḍ kifāya)

Das Totengebet

ــيَ كِف&ایةٌَ لِمَیْتٍ دُونَ مَينْْ وَهْ ***  وخمَْسُ صَلوََاتٍ فرَْضُ �ينَْْ  فصَْلٌ 
Abschnitt: Die fünf täglichen Gebete sind für jeden einen Pflicht

und das Gebet für einen Verstorbenen ist zweifellos eine Pflicht

der Gemeinschaft.

U]ِKعUَاتَ  سِــرٍّ  سَــــــلاَمُ  نِ+8H&ةٌ وَ   ***  دُعَـــــا �JرْبKَعًا ال+8Z+كْ+[+Hــرُ  فرُوضُها
Seine Pflichtbestandteile sind: Vier Takbire, das Du‘a (für den

Verstorbenen), die Absicht dazu und das stille Aussprechen des

Salam.

Das Gebet



Das Totengebet

6 Pflichten:

1. Die Absicht

2. 4x takbīr

3. Duʿa nach jedem takbīr

4. Nur ein Salām am Ende

5. Stehen im gesamten Gebet

6. Hinter einem Imam verrichten
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Pflichtgebete 
(farḍ/wāǧib)

individuelle Pflicht (farḍ 
ʿayn)

Die 5 Pflichtgebete

kollektive Pflicht
(farḍ kifāya)

Das Totengebet

ــيَ كِف&ایةٌَ لِمَیْتٍ دُونَ مَينْْ وَهْ ***  وخمَْسُ صَلوََاتٍ فرَْضُ �ينَْْ  فصَْلٌ 
Abschnitt: Die fünf täglichen Gebete sind für jeden einen Pflicht

und das Gebet für einen Verstorbenen ist zweifellos eine Pflicht

der Gemeinschaft.

U]ِKعUَاتَ  سِــرٍّ  سَــــــلاَمُ  نِ+8H&ةٌ وَ   ***  دُعَـــــا �JرْبKَعًا ال+8Z+كْ+[+Hــرُ  فرُوضُها
Seine Pflichtbestandteile sind: Vier Takbire, das Du‘a (für den

Verstorbenen), die Absicht dazu und das stille Aussprechen des

Salam.

Das Gebet



Das Totengebet

Pflicht der Gemeinschaft:

1. Ganzkörperwaschung

2. Verhüllung

3. Beerdigung
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Pflichtgebete 
(farḍ/wāǧib)

individuelle Pflicht (farḍ 
ʿayn)

Die 5 Pflichtgebete

kollektive Pflicht
(farḍ kifāya)

Das Totengebet

8ص+لاةِ  ....................................  ***  وَكَ+فَـــنْ  دَفـْنٌ  الغُسْلُ  وَكَ+ال
Ähnlich dem Totengebet (ist auch) das Waschen des Toten, 

das Begraben und das Einhüllen des Leichnams (eine Pflicht 

der Gemeinschaft).

Das Gebet
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